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»Verschwundene Bauten in Niesky«
Bereits 650 Besucher sahen die spannende Ausstellung. Der Nies-
kyer Hubert Teuchner dokumentiert mit seinem Fotoapparat seit vie-
len Jahren die Veränderungen im Stadtgebiet. Zahlreiche historische
Ansichten runden seine Sammlung ab. In Zusammenarbeit mit dem
Museum entstand eine historische Fotoausstellung über 272 Jahre
Stadtgeschichte, die verschwundene und längst vergessene Bauten
wieder aufleben lässt. Meist wurde mit dem Abriss des alten Gebäu-
des Baufreiheit für neue, größere und modernere Bauten geschaffen.
Der Countdown läuft, nur noch bis 15. März kann die Dokumenta-
tion besichtigt werden. 
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Sprechstunde der Oberbürgermeisterin
Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
in die Bürgersprechstunde können Sie ohne Voranmeldung
kommen, wenn Sie ein Problem nicht auf Mitarbeiterebene
 lösen können. Wenn Sie aber Wartezeiten vermeiden wollen
oder kurzfristig ein Gespräch wünschen, sollten Sie einen be-
sonderen Termin vereinbaren. Bitte rufen Sie in diesen Fällen
bei Frau Kopke unter Telefonnummer 282611 an.
Im 1. Halbjahr 2015 haben Sie an folgenden Bürgersprech-
stunden Gelegenheit, Ihr Anliegen mit mir zu besprechen:
Donnerstag, 19.2.2015 Donnerstag, 23.4.2015
Donnerstag, 26.3.2015 Donnerstag, 11.6.2015
jeweils in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr
Ihre Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
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Einladung
zu der am Montag, dem 16. Februar 2015, um 17.00 Uhr, in der
Jahnhalle stattfindenden 6. Sitzung des Technischen Ausschusses
der Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle




5. Mitteilungen der Verwaltung 
6. Anfragen der Ausschussmitglieder
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 6. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung,
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Berichterstattung IV. Quartal 2014
2.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
2.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen der kommunalen Unternehmen
3. Vorberatung von Beschlüssen
3.1 Bestellung eines Dienststellvertreters der Oberbürgermeisterin
3.2 Bestätigung der Stellungnahme zum Bericht der überörtlichen Prü-
fung über die Querschnittsprüfung kommunaler Wohnungsgesell-
schaften
4. Mitteilungen der Verwaltung
5. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 7. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am Mon-
tag, dem 2. März 2015, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Auswertung von Geschwindigkeitsmessungen in Niesky und seinen
Ortsteilen
3. Berichterstattung IV. Quartal 2014
3.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
3.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen der kommunalen Unternehmen
4. Beschluss über die Wahl eines Dienststellvertreters der Oberbürger-
meisterin
5. Beschlüsse zur Bestätigung der Stellungnahme zum Bericht der
überörtlichen Prüfung über die Querschnittsprüfung kommunaler
Wohnungsgesellschaften
6. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
7. Mitteilungen der Verwaltung
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Zu TOP 2
Mit der Großen Kreisstadt Görlitz wurde eine Zweckvereinbarung zur
Übertragung von Aufgaben bei der Verfolgung und Ahndung von Ord-
nungswidrigkeiten nach § 49 StVO geschlossen. In der Tagung infor-
miert die Stadt Görlitz über die Geschwindigkeitsmessungen in Niesky
und seinen Ortsteilen. 
Zu TOP 3.1
Quartalsweise erfolgt die Berichterstattung zum Haushaltsgeschehen im
IV. Quartal 2014, den wesentlichen Abweichungen zum Haushaltsplan
sowie zur Kassenlage.
Zu TOP 3.2
Im Stadtrat wird zum Beteiligungsgeschehen im IV. Quartal 2014 berich-
tet. In den wichtigsten Kennziffern der Gewinn- und Verlustrechnung er-
folgt ein Vergleich zum Vorjahr bzw. zum aktuellen Wirtschaftsplan.
Zu TOP 4
Durch den Stadtrat wird gemäß § 54 Abs. 2 SächsGemO bzw.§ 11 der
Hauptsatzung der Stadt Niesky ein neuer Dienststellvertreter der Ober-
bürgermeisterin gewählt.
Zu TOP 5
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadt zum Bericht der Quer-
schnittsprüfung kommunaler Wohnungsunternehmen des Sächsischen
Rechnungshofes.
Einladung
zu der am Donnerstag, dem 19. Februar 2015, um 19.00 Uhr in der
Gaststätte in Stannewisch stattfindenden 3. Sitzung des Ortschafts-
rates
Tagesordnung:
1. Eröffnung mit Protokollkontrolle
2. Absprache Organisation Hexenbrennen
3. Vorbereitung Ortsbegehung 2015
4. Verschiedenes
gez. Hartmut Mirschel, Ortsvorsteher
Einladung
zur 3. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Montag, den 9. März
2015, um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kosel.
öffentlich
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Vorstellung der neuen Oberbürgermeisterin Frau Beate Hoffmann
3. Verbesserung des Zustandes von unbefestigten Nebenstraßen
4. Information zum LEADER – Förderprogramm (ehem. ILE)
5. Informationen aus den Sitzungen des Stadtrates
6. Allgemeine Anfragen der Bürger/OR
7. Aktivitäten 2015
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 11. März 2015.
Redaktionsschluss  
ist am 3. März 2015, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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Einladung
zur 3. Sitzung des Ortschaftsrates Ödernitz am Dienstag, dem 10. März
2015, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Ödernitz
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Wahl des Ortsvorstehers
4. Verpflichtung des Ortsvorstehers
5. Grußwort der Oberbürgermeisterin
6. Informationen aus den Sitzungen des Stadtrates
7. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates 2015
8. Informationen zum Haushalt 2015
9. Verschiedenes
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Öffentliche Bekanntmachung über das Wider-
spruchsrecht nach dem Sächsischen Meldegesetz
Gruppenauskünfte vor Wahlen
Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) darf die
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit der bevorstehenden Landratswahl
am 7. Juni 2015 und einem etwaigen zweiten Wahlgang am 28. Juni 2015
in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten Gruppenauskünfte aus
dem Melderegister über Vor-, Familiennamen, Doktorgrad und gegen-
wärtige Anschrift von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. 
Eine Übermittlung erfolgt nicht, 
– wenn der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, ein Kranken-
haus, Pflegeheim  oder eine ähnliche Einrichtung im Sinne des § 20
Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes gemeldet ist; 
– eine Auskunftssperre besteht oder 
– der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat bzw. wider-
spricht. 
Jeder Bertoffene hat gemäß § 33 Abs. 4 SächsMG das Recht, der Ertei-
lung von Gruppenauskünften für Zwecke der Wahlen zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich bei der Stadtverwaltung Niesky, Ein-
wohnermeldeamt, 02906 Niesky, Muskauer Straße 20/22, per Fax (03588 
282681) oder durch persönliche Vorsprache an den Sprechtagen des Ein-
wohnermeldeamtes eingelegt werden und ist gebührenfrei. 




Dienstag: 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 18.00 Uhr 
Freitag: geschlossen 
Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Für den Widerspruch können Sie folgenden Text verwenden:
Beschluss Nr. 03/2015 
zur 6. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 2. Februar 2015
öffentlich
Bezeichnung: Veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im Jahr
2015 in der Stadt Niesky nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
gesetzliche Grundlagen: § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – 
SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010, rechtsbereinigt mit Stand vom
30. Januar 2013
Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt die Termine für die verkaufsoffenen Sonn-
tage in der Stadt Niesky einschließlich aller Ortsteile für das Jahr
2015. An folgenden Sonntagen dürfen die Verkaufsstellen der Stadt
Niesky in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr öffnen:
a) Sonntag, dem 22. März 2015 (Frühlingserwachen)
b) Sonntag, dem 13. September 2015 (Herbstfest)
c) Sonntag, dem 6. Dezember 2015 (Weihnachtsmarkt)
d) Sonntag, dem 20. Dezember 2015 (Lichtelfest)
2. Die Termine sind durch Rechtsverordnung bekannt zu geben (siehe
Anlage).
Begründung: Gemäß § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen dürfen die Gemeinden die Öffnung von Ver-
kaufsstellen in ihrem Gebiet aus besonderem Anlass an jährlich bis zu
vier Sonntagen zwischen 12.00 und 18.00 Uhr durch Rechtsverordnung
gestatten. 
ausgefertigt: Niesky, 3.2.2015                                                                 
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Verordnung der Großen Kreisstadt Niesky über das Offenhalten
von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2015
Aufgrund § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG), vom 1. Dezember 2010,
rechtsbereinigt mit Stand vom 30. Januar 2013 wird durch den Stadtrat der Stadt
Niesky verordnet:
§ 1 Geltungsbereich
In der Stadt Niesky und den Ortsteilen dürfen Verkaufsstellen an folgenden Sonn-
tagen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
a)  Sonntag, dem 22. März 2015 (Frühlingserwachen)
b)  Sonntag, dem 13. September 2015 (Herbstfest)
c)  Sonntag, dem 6. Dezember 2015 (Weihnachtsmarkt)
d)  Sonntag, dem 20. Dezember 2015 (Lichtelfest)
§ 2 Ordnungswidrigkeiten
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verantwortli-
che Person im Sinne dieses Gesetzes vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Ver-
ordnung verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
LadÖffG. 
Ordnungswidrigkeiten können  gemäß § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geld-
buße bis 5.000,00 € geahndet werden.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 










für Zwecke der Wahl
(§ 33 Abs. 1 SächsMG):
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Beschluss Nr. 04/2015 
zur 6. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 2. Februar 2015
öffentlich
Bezeichnung: Veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im Jahr
2015 in der Stadt Niesky nach § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG
gesetzliche Grundlagen: § 8 Abs. 2 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – 
SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010, rechtsbereinigt mit Stand vom
30. Januar 2013
Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt zum Dampfmaschinenfest am Sonntag, dem
22. Februar 2015 die Verkaufsstellen des Gewerbegebietes Süd, in
02906 Niesky in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr zu öffnen.
2. Der Termin ist durch Rechtsverordnung bekannt zu geben (siehe
Anlage).
Begründung: Gemäß § 8 Abs. 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen sind die Gemeinden ermächtigt, zusätzlich
zu § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG die Öffnung aus besonderem Anlass, an
 einem Sonntag je Kalenderjahr zwischen 12.00 und 18.00 Uhr durch
Rechtsverordnung zu gestatten, soweit die Verkaufsstellen von dem Er-
eignis betroffen sind. 
ausgefertigt: Niesky, 3.2.2015                                                                                               
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Verordnung der Großen Kreisstadt Niesky 
über das Offenhalten der Verkaufsstellen 
im Gewerbegebiet in 02906 Niesky am 22. Februar 2015
Aufgrund § 8 Abs. 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010,
rechtsbereinigt mit Stand vom 30. Januar 2013 wird durch den Stadtrat der Stadt
Niesky verordnet:
§ 1 Geltungsbereich
Im Gewerbegebiet Süd, in 02906 Niesky, dürfen am Sonntag, dem 22. Februar 2015
in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr Verkaufsstellen aus Anlass und zur Durchfüh-
rung des Dampfmaschinenfestes geöffnet sein, soweit die Verkaufsstellen von dem
Anlass betroffen sind.
§ 2 Ordnungswidrigkeiten
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verantwortli-
che Person im Sinne dieses Gesetzes vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Ver-
ordnung verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
LadÖffG. 
Ordnungswidrigkeiten können gemäß § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geld-
buße bis 5.000,00 € geahndet werden.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Niesky, 2. Februar 2015                       gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Beschluss Nr. 05/2015
zur 6. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 2. Februar 2015
öffentlich
Kurzbezeichnung: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Bebauungsplan »Eisstadion«
gesetzliche Grundlagen:
§§ 2, 4 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO)
§§ 3, 4 Baugesetzbuch (BauGB)
Beschluss:
1. Der Entwurf des Bebauungsplans 11 »Eisstadion«, bestehend aus
der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen in der Fassung
vom 13.1.2015, wird beschlossen. Die Begründung und der Um-
weltbericht in der Fassung vom 13.1.2015 werden gebilligt. 
2. Der von den Stadträten gebilligte und zur Auslegung bestimmte
Entwurf des Bebauungsplans 11 »Eisstadion«, bestehend aus der
Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen sowie die Begrün-
dung und der Umweltbericht in der Fassung vom 13.1.2015 werden
nach § 3 Abs. 2 BauGB vom 19.2.2015 bis 20.3.2015 öffentlich aus-
gelegt und die Träger öffentlicher Belange beteiligt.
3. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich
bekanntzumachen. 
Begründung: In der Stadtratssitzung am 6.5.2013 wurde die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes »Eisstadion« beschlossen.
Der nunmehr vorliegende Entwurf zum Bebauungsplan mit Begründung
und Umweltbericht wird dem Stadtrat vorgestellt und erläutert. 
ausgefertigt: Niesky, 3.2.2015
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Beschluss Nr. 06/2015
zur 6. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 2. Februar 2015
öffentlich
Kurzbezeichnung: Beschluss über die Aufstellung eines vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes (Vorhaben- und Erschließungsplan »Schul-
straße«)
gesetzliche Grundlagen:
§§ 2, 4 SächsGemO (Sächsische Gemeindeordnung)
§§ 2, 12 Bau GB (Baugesetzbuch)
in der jeweils gültigen Fassung
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Niesky fasst den Beschluss,  für das Gebiet
Schulstraße, Flur 4, Flurstück 43/5 einen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan für den Neubau von 2 Wohnhäusern und eines Funk-
tionsgebäudes (Tagespflege, 2 Arztpraxen, Wohngruppe) sowie der
Umnutzung der ehem. Schule zu einer Wohnanlage für betreutes
Wohnen aufzustellen.
2. Mit dem Eigentümer der zu überplanenden Fläche ist vor Satzungs-
beschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ein städtebau-
licher Vertrag abzuschließen.
Der Vertrag regelt die Übernahme aller anfallenden Kosten der Be-
bauungsplanentwicklung und der Erschließungsmaßnahmen durch
den Eigentümer bzw. Investor.
Der Stadt Niesky entstehen durch die Entwicklung des Baugebietes
keine Kosten.
3. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB
soll in Form einer mindestens 14-tägigen Offenlage von Vorent-
wurfsplanungen nach vorheriger Bekanntmachung im Amtsblatt er-
folgen.
4. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.
Begründung: Bauleitpläne sind von der Gemeinde in eigener Verwal-
tung aufzustellen.
Im Mittelpunkt der Planung steht die Schaffung des Baurechts zur
 Errichtung von zwei Mehrfamilienwohnhäusern entlang der Konrad-
Wachsmann-Straße, eines Funktionsgebäudes zur Unterbringung einer
Tagespflege, zwei Arztpraxen und Wohngruppen sowie die Umnutzung
der ehemaligen Schule zu einer Wohnanlage für betreutes Wohnen. 
Die zu überplanende Grundstücksfläche ist im Flächennutzungsplan der
Stadt Niesky als Gemeinbedarfsfläche festgesetzt.
ausgefertigt: Niesky, 3.2.2015
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Öffentliche Bekanntmachung über die Auslegung
des Entwurfs des Bebauungsplanes »Eisstadion«
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Entwurf des Bebauungsplans 11 »Eisstadion«, bestehend aus der
Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen in der Fassung vom
13.1.2015 sowie die Begründung und der Umweltbericht in der Fassung
vom 13.1.2015 liegen zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die Offenlage erfolgt vom 19.2.2015 bis einschließlich 20.3.2015 in
der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22 Zimmer 005 in
02906 Niesky während folgender Zeiten:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen zu Darstellungen und textlichen Festsetzungen schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niesky vorgebracht wer-
den. Da das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können nach § 3 BauGB
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
werden, aber hätten geltend gemacht werden können.
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
Termine 2015
Fahrplan der Fahrbibliothek
See, Grundschule 12.2., 26.2. und 12.3.2015 von 14.30 bis 14.45 Uhr
Stannewisch, Möbelmarkt 2.3.2015 von 18.45 bis 19.00 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag,  5. März 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky
nur nach telefonischer Voranmeldung unter der kostenlosen zentralen
Tel.-Nr. 0800 809802400 (Mo.– Do. 8.00– 18.00 Uhr und Fr. 8.00– 
16.00 Uhr)
Hinweise aus dem Steueramt für alle Hundebesitzer
Die Stadt Niesky verschickt in der 8. Kalenderwoche die neuen Hunde -
steuerbescheide für das Jahr 2015. Mit diesem erhalten alle Hundebesit-
zer eine neue Hundesteuermarke, welche eine unbegrenzte Gültigkeit
hat. Bei Verlust der Marke, ist das Steueramt zu informieren.
Lubosch, Sachbearbeiterin Steuern
Bekanntmachung zur Gewässerunterhaltung
II. Ordnung in der Stadt Niesky 
und deren Ortsteile
Der Fachbereich Technische Dienste/GLV der Stadt Niesky zeigt an,
dass an den Gewässern II. Ordnung in der Stadt Niesky Flur 3, 5, 6, in
dem OT Kosel Flur 6 und dem OT Stannewisch Flur 1, 2 im Zeitraum
vom 2.2. bis voraussichtlich 30.4.2015 Gewässerunterhaltungen durch-
geführt werden.
Die Gewässerunterhaltung umfasst die Instandhaltung der technischen
Einrichtungen, die Beseitigung von Abflussstörungen im Gewässerbett
sowie die Pflanzen- und Gehölzpflege im Uferbereich.
Wir bitten alle betroffenen Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigte entsprechend §112 Sächsisches Wassergesetz um Verständnis




Am 7. Juni 2015 findet die Wahl des Landrates und am 28. Juni 2015
ein etwaiger zweiter Wahlgang statt. 
Es werden wieder Bürgerinnen und Bürger der Stadt Niesky gesucht, die
gern als ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitwirken wollen.
Als Wahlhelfer/in kann jeder tätig werden, der selbst wahlberechtigt ist.
Für jedes der Wahllokale in Niesky, der Ortsteile See, Kosel, Stanne-
wisch, Ödernitz und das Briefwahllokal wird ein Wahlvorstand aus je-
weils sieben bis neun Personen benötigt, unterstützt von weiteren Hilfs-
kräften. Die Tätigkeit der Wahlhelfer beginnt gegen 7.30 Uhr mit der
Einweisung. Die Wahllokale werden von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
sein, meist sind die Helfer nicht den ganzen Tag im Einsatz. Im An-
schluss erfolgt die Auszählung der Stimmen, hier müssen wieder alle
Mitglieder der Wahlvorstände und Hilfskräfte anwesend sein. 
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit wird ein Erfrischungsgeld in Höhe von
20,00 € gezahlt.
Möchten Sie uns durch Ihre Mithilfe an diesem Tag unterstützen, füllen
Sie bitte die nachfolgend abgedruckte Bereitschaftserklärung aus und
senden Sie diese an die 
Stadtverwaltung Niesky, SG Ordnung und Sicherheit
Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky
Sollten Sie Fragen zu Einzelheiten der Tätigkeit haben, wenden Sie sich
bitte an Frau Taubert, Tel. 03588 282618 oder Frau Sturm unter Tel.
03588 282620. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
Rathaus-
mitteilungen
                                     Am Montag, dem 23. Februar 2015,Hinweis!     bleibt das Rathaus geschlossen. 









Hiermit erkläre ich mich bereit, bei der 
 Landratswahl am 7. Juni 2015 
und bei einem etwaigen 
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Ab sofort wieder jeden
 Dienstag
von 10 bis 17 Uhr Erzeug
nisse 
vom Schwein in traditio
neller 
Hausmacherart!
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Telefon: 035892 54 67 û Fax: 035892 36151
In Direktvermarktung
Schweine aus eigener Zucht und Mast
Semmel-Leberwürstel, Semmel-Blutwürste, 
Hausmacherleberwurst, Hausmacherblutwurst, 
frischer Schweinebraten, Wellfleisch u. a. m.
Verkauf in Horka, ab Hof, 
Uhsmannsdorfer Straße 31
und zusätzlich ab sofort
an unseren Verkaufswagen auf den Wochenmärkten
in Niesky: Di. und Do. 8.00– 16.00 Uhr und 
in Görlitz: Di.– Fr. 8.00– 16.30 Uhr, Sa. 8.00– 12.00 Uhr
Hier macht der Meister noch selbst die Wurst!
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
6/15     14.1.2015    Schlüssel mit rotem                  Str. des Friedens/
                                  Schlüsselband                           Waldrand             
8/15     Jan. 2015     VW Autoschlüssel                    Post
                                  mit Anhänger (Apfel)               Ödernitzer Str.
9/15     13.1.2015     28˝-Herrentourenrad,                Görlitzer Str./
                                  Marke EMS Shok,                    Höhe REWE
         silberfarbener Rahmen, 
                                  Schutzbleche und Gepäck-
                                  träger schwarz, KBFY 18360                                                             
10/15     20.1.2015     Kinderbrille,                             Ringstraße
                                  schwarz/buntes Gestell                                                          
12/15     Jan. 2015     1 Brille mit braun/schwarzem  Rossmann
                                  Gestell                                      
13/15     Jan. 2015     Schlüssel (orangene Kappe), 
                                  kl. Lampe                                  Rossmann
15/15     29.1.2015     Brille mit schw. Bügeln 
                                  und roten Streifen                     Gersdofer Str. 17
16/15     Jan. 2015     2 Schlüssel                               Waldfriedhof
                                  (schwarze Kappen)                   
17/15     28.1.2015     Fahrradhelm,                            Bushaltestelle
                                  schwarz/blau/silberfarben         Rathaus
Fingerhandschuhe, 
                                  blau/braun   
18/15     Jan. 2015     Schlüssel (schwarze Kappe)     Sparkasse
                                  am Band   
19/15     5.2.2015       VW-Autoschlüssel                   Penny-Markt 
                                                                                    Am Bahnhof 
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letz-
ten sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Nies-
ky unter www.niesky.de jederzeit einsehen.
Hinweis:
In Schulen und Sporthallen liegengebliebene Turnsachen werden in den
jeweiligen Objekten sechs Monate aufbewahrt. Bitte fragen Sie bei Ver-
lusten direkt in den Einrichtungen nach.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Ideenwettbewerb Lehrergasse
Die Stadtverwaltung beabsichtigt, das 60 x 35 m große Grundstück an
der Lehrergasse, auf dem ehemals die Kaufhalle stand, zu gestalten.
Wir rufen Sie als Bürger und Interessierte auf, Ihre Ideen zur Ge-
staltung einzubringen.
Bitte formulieren Sie Ihre Vorstellungen schriftlich oder in einer
Zeichnung und geben Sie diese in der Zeit vom 24.2. bis 13.3.2015
im Rathaus, Zimmer 102/103 bei Frau Kopke ab oder schicken diese
als E-Mail an post.stadt@niesky.de




im Landkreis Görlitz .......................
Mit der Entleerung der Depotcontainer Glas ist seit
dem 1. Januar 2015 die Firma Bruno Halke & Sohn
aus Niesky beauftragt. 
Für Fragen rund um die Entsorgung von Altglas steht Ihnen die kosten-
lose Servicetelefonnummer 0800 000 5774 zur Verfügung. 
Beauftragter Entsorger:
Bruno Halke & Sohn, Inhaber: Dipl.-Ing. (FH) Michael Halke
Bautzener Straße 19, 02906 Niesky, Tel. 03588 205295, 
Spedition-Halke@t-online.de
Klares Bekenntnis zur Fachkräftesicherung
Dritte Auflage der Ausbildungsmesse
INSIDERTREFF am 6. Juni 2015 in Löbau
Die zentrale Ausbildungsmesse des Landkreises Görlitz INSIDERTREFF
wird auch in diesem Jahr stattfinden. Den Ausbildungsatlas  INSIDER
soll es ebenfalls wieder geben. Darauf einigten sich am 7. Januar 2015 
Dr. Detlef Hamann (IHK Dresden), Dr. Andreas Brzezinski (Handwerks-
kammer Dresden), Thomas Berndt (Agentur für Arbeit Bautzen), Eber-
hard Nagel (Jobcenter Görlitz) und Landrat Bernd Lange. 
INSIDERTREFF und INSIDER helfen den regionalen Betrieben, ihren
Bekanntheitsgrad bei den Ausbildungssuchenden zu erhöhen und offene
Ausbildungsplätze zu besetzen. Die Kooperationspartner setzen deshalb
weiterhin auf diese strategische Bündelung der frühzeitigen Berufs-
orientierungsangebote. 
Aufgrund rückläufiger Fördergelder kann den Ausbildungsbetrieben in
diesem Jahr eine Teilnahme an der Messe nicht mehr kostenfrei ange-
boten werden. Durch das finanzielle Engagement der Kooperationspart-
ner wird die Belastung für die Unternehmen jedoch gering gehalten.
Interessierte Betriebe können wählen, ob sie an der Messe teilnehmen
oder im Ausbildungsatlas erscheinen möchten. Bei Nutzung beider An-
gebote gibt es einen günstigen Paketpreis. Davon werden vor allem die
kleinen Betriebe mit weniger als 20 Mitarbeitern profitieren.
Mit der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung ist der Start-
schuss für die Vorbereitung der 3. Auflage des INSIDERTREFF im Mes-
separk in Löbau gefallen. 
Die Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH (ENO)
und die Koordinierungsstelle für Berufs- und Studienorientierung des
Landkreises Görlitz werden gemeinsam mit weiteren Partnern die Fäden
für die Organisation und Durchführung in den Händen halten. 
Weitere Informationen und Anmeldung über die Koordinierungsstelle
für Berufs- und Studienorientierung im Landkreis Görlitz, Sabine Schaf-
fer, Telefon 03581 309405.
Februar/März 2015
zum 102. Geburtstag
                        14.2.2015        Frau Liese-Lotte Guder
zum 94. Geburtstag
                        23.2.2015        Frau Charlotte Kaminski
zum 92. Geburtstag
                        14.2.2015       Frau Hildegard Schneider, OT See 
                        16.2.2015        Frau Erna Mielsch
                        28.2.2015        Frau Marta Noack
zum 91. Geburtstag
                        16.2.2015        Frau Ingeborg Kola, OT Kosel 
                        26.2.2015        Frau Käthe Haupt
                        27.2.2015        Frau Erna Bomba
                        29.2.2015        Herrn Gerhard Nitsche
                          5.3.2015        Herrn Rudolf Tusche, OT Kosel
zum 90. Geburtstag
                        11.2.2015        Herrn Johann Holtschke
                        12.2.2015        Frau Elisabeth Proft
                          2.3.2015        Frau Lonny Walter
                          4.3.2015        Frau Maria Worm
zum 85. Geburtstag
                        18.2.2015        Frau Margitta Schnieber
                        22.2.2015        Herrn Otto Link
                        27.2.2015        Frau Gerda Gottwald, OT Ödernitz
                        28.2.2015        Herrn Manfred Janderski
                          1.3.2015        Frau Herta Simmang
                          3.3.2015        Frau Maja Holtschke
                          4.3.2015        Frau Erika Riedel
                          8.3.2015       Frau Ursula Kernchen
zum 80. Geburtstag
                        17.2.2015        Frau Siegrid Krause, OT Kosel
                        17.2.2015       Frau Frida Seidel
                        23.2.2015       Frau Ingeburg Lippold
                        23.2.2015       Herrn Friedrich-Karl Lose
                          2.3.2015        Herrn Reinhold Rübe
                          5.3.2015        Herrn Werner Funk
                          6.3.2015        Frau Käthe Schleuder
                          9.3.2015        Herrn Horst Pätzold, OT See
zum 75. Geburtstag
                        11.2.2015       Herrn Walter Fiedler 
                        12.2.2015       Herrn Lothar Kublik
                        19.2.2015       Herrn Günter Ertel
                        21.2.2015       Frau Ella Freudenthal
                        25.2.2015       Frau Gerda Mucke
                        28.2.2015       Herrn Günther Giese, OT See
                        28.2.2015        Herrn Lothar Hentschke, OT See
                                        
zum 70. Geburtstag
                        16.2.2015        Herrn Hans-Joachim Rumpf 
                        19.2.2015        Herrn Peter Paul
                        21.2.2015        Herrn Peter Schwager
                        23.2.2015        Herrn Bernd Schubert
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.




Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................... 116117
Mo., Di., Do. 19.00– 7.00 Uhr
Mi., Fr.         14.00– 7.00 Uhr
Sa., So.         24 Stunden
Krankenhaus Niesky .................................................................................... 03588 2640
Giftnotrufzentrale ...................................................................................... 0361 730730
Anmeldung Krankentransport     0700 19222597
Allg. Erreichbarkeit Feuerwehr   0700 19296397
Störungsdienste
– Fernwärme ................................................ 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
–Wasser/Abwasser ................................ 201182, 25320
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 50178880  
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Iris und Andreas Mucha
Bautzener Straße 1











auf gepflegten Koppeln, 
Ausläufen mit Unterstand 
und in großen Boxen
(Gastboxen vorhanden, 
auch Urlaubsbetreuung)





Gesellschaftsraum im Grünen 
 für etwa 30 Personen 
 große und gut ausgestattete Küche           
 Übernachtungsmöglichkeit
für 12 Personen (Aufbettungen möglich)                        
 Grillplatz, Feuerstelle, Außensitzplätze, 
kleiner Kinderspielplatz






nur mit telefonischer Voranmeldung
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
25
JAHRE




Endlich mal wieder günstiger getankt – 
oder doch zu früh?
Ölheizungsbesitzer haben eine harte Zeit 
zwischen Hoffnung und bangen hinter sich
Berlin – die unerwartete Talfahrt der Ölpreise bringt oder brach-
te Ölheizungsbesitzer schwer ins Schwitzen. Soll ich kaufen
oder noch warten und – hab ich eventuell zu früh gekauft?
Eine schwere Zeit mit unsicherem Ausgang. Jetzt sind viele
Öltanks gefüllt und man hat wieder 1 bis 2 Jahre vermeintlich
Ruhe. Aufgrund der kurzfristig niedrigen Ölpreise werden so-
gar wieder vermehrt Ölheizungen gekauft, obwohl es eine
Bindung von 20 bis 25 Jahren bedeuten kann. »Was ist, wenn
jetzt alle auf Öl umsteigen?«, fragt sich Karlheinz Vetter, Spe-
zialist für erneuerbare Energien aus Niesky.
Denn nur noch rund 27% der installierten Heizkessel werden
mit Öl betrieben. Den Löwenanteil mit 50% machen Gashei-
zungen aus, die mit Gas aus Russland, arabischen Staaten
und Norwegen versorgt werden.
Diese Entwicklung ist der Regierung Schröder zu verdanken,
die sich stark für russisches Gas eingesetzt hat, erklärt Man-
fred Drescher.
»Seit langem mal wieder können sich Ölheizungsbesitzer ein
bisschen fühlen, wie ein Pelletheizungsbesitzer, »die kennen
das gute Gefühl, für 50 Cent zu tanken und das schon seit
15 Jahren«, so Karlheinz Vetter.
Die Fa. M. Drescher & K. Vetter GbR setzt weiterhin auf den
regionalen Brennstoff Pellets und natürlich die Sonne: »Wir
unterstützen lieber die heimische Waldwirtschaft und heimi-
sche Pelletwerke. Wer die Nase voll hat, von dem, was mit Öl
und Gaseinnahmen in der Welt getrieben wird, kann etwas
tun und einfach umsteigen. Gleicher Komfort, überschauba-
rer Platzbedarf, einfache Bedienung, angenehmer Geruch,
hohe Versorgungssicherheit und stabile Preise inklusive«,
fasst Manfred Drescher zusammen.
Herr Vetter hat mittlerweile seine eigenen Pelletheizungen in-
stalliert und bietet natürlich auch den erforderlichen Service
durch die Fa. M. Drescher & K. Vetter GbR dazu.
Wer mit dem Umstieg noch etwas warten möchte, sollte zu-
mindest eine Solarheizung aufs Dach setzen. »Wir strecken
das jetzt güns tig gekaufte Öl mit Sonne. In vielen Fällen haben
die Kunden einen Zwei-Jahres-Vorrat, der dann 3 bis 4 Jahre
hält.«
Am kommenden Dienstag findet um 18.30 Uhr ein Energie -
abend zu o. g. Themen statt. Als Sonderthema wird über Ge-
fahren aus dem Warmwasserboiler berichtet. Anmeldungen
werden unter Telefon 03588 207786 gerne entgegengenommen.
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
           14.2.2015 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           21.2.2015 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 7610
           28.2.2015 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 201183
             7.3.2015 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel 03588 205608
           14.3.2015 Herr Höynck, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 222368
Hinweis!
Der kassenärztliche Dienst außerhalb der Sprechstunden ist über die Ret-
tungsleitstelle Hoyerswerda unter der einheitlichen Rufnummer 116 117
zu erfragen. Lebensgefährliche Notfälle weiter unter 112.
Notdienste der Zahnärzte 
  14.– 15.2.2015 ZÄ Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 70345
   21.– 22.2.2015 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
  28.2.– 1.3.2015 Dr. S. Mähl, Nieder Seifersdorf, 
                           Arnsdorfer Str. 68, Tel. 035827 70329
       7. – 8.3.2015 Dr. medic. K.-H. Trommer, Uhsmannsdorf, 
                           Horkaer Landstr. 9, Tel. 035892 3292
   14.– 15.3.2015 Dr. B. Noack
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
                           
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte 
      bis 15.2.2015 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, Tel. 035828 7800 
                           oder 0170 2913914
   16.– 22.2.2015 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
  23.2.– 1.3.2015 Frau Dr. med. E. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, Tel. 03581 83055
    2.3. – 8.3.2015 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 5644877
     9. – 15.3.2015 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder 0151 53617901
Eisdisko und »Bommelmützen-Hockey« 
im Eisstadion Niesky!
Die letzte Eisdiskothek der laufenden Saison im Eisstadion Niesky findet
am 21.2.2015 von 19.30 bis 21.30 Uhr statt.
Für »Bommelmützen-Hockey« wird die Eisfläche am 16./17./20.2.2015
jeweils von 10.30 bis 12.30 Uhr freigehalten.
Die Eintrittspreise sind hier die gleichen wie beim »Freien Laufen«.





                                            Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Dauerausstellung »Holzbauten
der Moderne«, Entwicklung 
des industriellen Holzhausbaus
bis 15.3.2015                       Johann-Raschke-Haus
                                            Sonderausstellung 
»Verschwundene Bauten in Niesky«
                                            von Hubert Teuchner 
     14.2.2015    20.00 Uhr   Bürgerhaus – Niesky Helau!
     16.2.2015    16.00 Uhr   Bürgerhaus – Niesky Helau! 
                                            Für alle Senioren
         16./17./    10.30 bis    Eisstadion
     20.2.2015    12.30 Uhr   Bommelmützen-Hockey
     17.2.2015    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   DRK-Blutspendetermin
     21.2.2015    19.30 bis    Eisstadion
                         21.30 Uhr   Eisdisko
     22.2.2015    15.00 Uhr   Bürgerhaus – Tanz zur Kaffeezeit
     27.2.2015                       Bürgerhaus – City – unplugged
                                            »Danke Engel« – Die Tour
     28.2.2015    14.00 Uhr   Gemeindezentrum Kosel
                                            Winter-Skatturnier
       1.3.2015    17.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Live-DIA-SHOW mit Sven Oyen
»Traumzeit – Abenteuer Australien«
mit Didgeridoo-Konzert
       1.3.2015    11.00 Uhr   Bürgerhaus  
                                           Puppenbühne Heidenau –
                                            Kasperle lädt ein …
     14.3.2015                       Bürgerhaus – Sportgala
       8.3.2015    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Walter Plathe – Alles weg’n de Leut
                                            Der Otto-Reutter-Abend
Vorschau!
       6.6.2015                       Messepark Löbau
Ausbildungsmesse
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Die neue Markenvielfalt:
• YANA            für SIE
• TIMEZONE   für IHN
• HIS               für BEIDE
• SUPERDRY   für SONNENANBETER
Neugierig geworden? Dann schnell zu:
Augenoptik Neuhäußer
Inh. Doris Hoffmann
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky
Telefon: 03588/204350
Wir bedienen Sie: 
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 




Dauerausstellung »Holzbauten der Mo-
derne – Zur Geschichte des industriellen
Holzhausbaus«
Sonntag bis Donnerstag: 10.00– 16.00 Uhr
Buchempfehlung der Touristinformation:
• Oberlausitzer Hausbuch 2015, Herausgeber Lusatia Verlag Bautzen
• Oberlausitzer Familien-Kalenderbuch 2015, 
Herausgeber Oberlausitzer Verlag Frank Nürnberger
• Sühne- und Mondsteine in der Oberlausitz, 
Herausgeber Oberlausitzer Verlag Frank Nürnberger
Eintrittskartenvorverkauf der Agenturen ReserviX und Tixoo
Bürgerhaus Niesky, KULTurBRAUEREI Görlitz, Messe- und Veranstal-
tungspark Löbau sowie weiteren Veranstaltungshäusern
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen. Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot
und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo.– Mi. 10.00– 18.00 Uhr /Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl:
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im
Web-OPAC http://niesky.internetopac.de/)
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Belletristik (Regionales)
Schulz, Annelies Heimkehr
Kühn, Erika Der alte Nieskyer Wartturm erzählt
Berg, Hans-Jürgen Verschwundene Schlösser: 
Jahmen, Zimpel, Kaschel
Arnaldur Indridason Nacht über Reykjavík       Krimi
McEwan, Ian Kindeswohl Lebensschwierigkeiten/Sekte
Hornby, Nick Miss Blackpool Gesellschaft
Schweikert, Ulrike Das Vermächtnis von Granada       Mittelalter
Morrissey, Di Das Land der goldenen Tempel   Asien
Patterson, James Dark Thriller
Jugendbücher
Canavan, Trudi Die Begabte
Frey, James Endgame – Die Auserwählten
Oliver, Lauren Panic – wer Angst hat, ist raus
Sachliteratur
U 425 Todschick: edle Labels, billige Mode – 
unmenschlich produziert
N 715 Klüger als wir denken: 
Wozu Tiere fähig sind
C 321 Vereinsrecht und Ehrenamt
B 423 Konz – das Arbeitsbuch 
zur Steuererklärung 2014/2015
B 404 Arbeitsrecht in Frage und Antwort
T510 Wand und Decke –
Streichen, Tapezieren, Vertäfeln mit Holz
Kinder
Bücher zum Thema Tiere, Natur, Körper, Bilderbücher, Krimis und Fan-
tasybücher
DVD
Entspannt abnehmen – DETOX-Yoga / Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten / Schlager 2014 – Die Hits des Jahres / Wir sind die Neuen / Trans-
formers 4 – Ära des Untergangs / 22 Jump Street / Das Zeugenhaus /
Monsieur Claude und seine Töchter
Ausstellung in der Stadtbibliothek 
»Fotografiere deine eigene Geschichte« war das Motto des dreitägigen
Projekts »Lesen macht stark«, das in Zusammenarbeit mit der Verkehrs-
wacht Niesky in der Stadtbibliothek stattfand. Elf Kinder nahmen an
dem Projekt teil, das mit Unterstützung von Ehrenamtlichen durchge-
führt wurde. Aufbauend auf einer Geschichte zum Thema Straßenver-
kehr setzten die 9- bis 10-Jährigen ihre eigene Fotostory auf dem Tablet-
PC um. Eine Ausstellung der Ergebnisse ist im Erdgeschoss der Stadt-
bibliothek zu besichtigen. 
Isabel Lebsa, Mitarbeiterin Stadtbibliothek
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Winter-Skatturnier in Kosel
Der Heimatverein Kosel lädt alle Skatspieler aus Kosel sowie der nähe-
ren und weiteren Umgebung am 28. Februar 2015, ab 14.00 Uhr zum
traditionellen Winter-Skatturnier in das Gemeindezentrum in Kosel,
Krebaer Str. 26, recht herzlich ein.
Spielbeginn ist 14.00 Uhr. Der Spieleinsatz beträgt 5,00 Euro.
Auch Nichtskatspieler sind willkommen.
Heimatverein Kosel e.V.
Vereinsmitteilungen
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– Anzeigen –
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
˛ Baumschnitt und Entsorgung
˛ Brennholz sägen und spalten Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170/8301793
www.dachdecker-altmann.de
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen









































Mehr als zehn Jahre nach ihrem Kennenlernen gaben sich am Freitag, dem
20. Juni 2014, um 10.00 Uhr, Silke Kiwitz (geb. Hoffmann) aus Klitten,
OT Kaschel und  Andreas Kiwitz aus Mücka im Gewandhaus in
Diehsa das »Ja- Wort«! Die Standesbeamtin Frau Fließbach vom
Nieskyer Standesamt machte es möglich, dass diese Feierstun-
de unvergesslich bleibt. Ihre ganz persönlichen Worte und
die Wunschmusik von Angelika Milster – »Ich liebe Dich«
gaben dieser Stunde einen ganz besonderen Rahmen.
Es war schön zu sehen und zu erleben, dass Eltern, Ge-
schwister und Großeltern das Brautpaar auf seinem Weg
in die Ehe, also zum Standesamt, begleiteten. Sie durf-
ten das Wachsen und Werden der Liebe der beiden
über die Jahre miterleben und so war die Ansprache der
Standesbeamtin Frau Fließbach ein gelungener Ab-
schluss für die »sogenannte Kennenlernphase« und
den Beginn eines neuen Lebensabschnittes.
Es ist ja immer wieder spannend zu erleben, wie die





Gern richten wir Ihre Feiern
wie Geburtstage, Hochzeiten,
Firmenfeiern u. v.m. aus.
02906 Diehsa · Weißenberger Str. 73 a 
Telefon (03 58 27) 7 84 28
www.frischgefluegel-steinert.de/
bauernhofcafe




FAMILIENFEIERN aller Art 
bis 30 PERSONEN




Neißetalstr. 33 • 02828 Görlitz
www.kunst-muehle.de
Telefon: 0 35 81 - 31 42 61
Fax:       0 35 81 - 31 53 41
E-Mail: info@kunst-muehle.de
www.muehlenromantik.de





Von der grünen bis zur 
diamantenen Hochzeit,
wir bieten den passenden 
Rahmen für alles!
Erlebnisgastronomie MÜHLENROMANTIK
Manchmal ist es die Liebe auf den zweiten Blick
Ihr Fotograf in Niesky!
www.fotohausgarack.de · info@garack.de
Hochzeitsbilder / Passbilder / Bewerbungsbilder















Und so gibt es auch bei Silke und Andreas eine ganz persönliche und einmalige Geschichte,
die sie später vielleicht einmal ihren beiden Jungs erzählen werden. Im Rückblick auf ihre
Geschichte haben sie erkannt, wie wichtig es ist, Geschwister und Freunde zu haben.
Freunde, die sie sicherlich auch jetzt noch in ihrem Leben begleiten.
Angefangen hatte alles beim Geburtstag von Mario im März 2005 – hier war es um
Silke geschehen, denn sie erblickte Andreas zum ersten Mal in seiner Uniform (er
absolvierte gerade seinen Wehrdienst bei der Bundeswehr). Silke war zu dieser
Zeit noch mit dem Bruder von Andreas befreundet, doch das Schicksal nahm
seinen Lauf. Heimlich verabredeten sich Silke und Andreas bei der Disco in
 Mücka. Sie lernten sich näher kennen, redeten viel miteinander und auf einmal
war auch bei Andreas so ein anderes Gefühl im Bauch. Nach diesen heim-
lichen Treffen und Gesprächen sprang auch bei Andreas der Funke über. 
Der schönste Tag in Ihrem Leben –
Ihre Hochzeit
Für Ihre Hochzeit kümmern wir uns 
um den gesamten Blumenschmuck, 
binden den Brautstrauß nach Ihren Vorgaben,
dekorieren Räume, Tische, Kirchen 
mit Blumen und binden Girlanden.






Manchmal ist es die Liebe auf den zweiten Blick
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Da war es bei beiden – dieses an-
dere, dieses neue Gefühl. Was
war es? Man kann es nicht immer
mit Worten beschreiben, aber
nun wussten beide, dass da etwas
ganz besonderes in der Luft lag.
Die Liebe hatte sie überrascht und
sie hielten sie fest. Seit dem Som-
mer 2005 sind sie nun ein Paar.
Höhen und Tiefen haben sie
durchwandert  und ihre Gefühle
füreinander ausgelotet. 
Stück für Stück wuchs etwas zu-
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Suchen Sie das besondere Ambiente für Ihre
Hochzeits-, Familien-, Firmenfeier
oder vielleicht für Ihr  Klassentreffen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Ein gelungenes Miteinander von Nostal-
gie und modernem Komfort lässt Ihre Feier (bis 50 Personen) zum Erlebnis
werden. Entspannen Sie in gemütlicher Runde am Kamin – genießen Sie un-
sere Gastlichkeit.
Kleine Seite 47 · 02829 Schöpstal /Girbigsdorf
%/Fax 03581 /315037 · www.das-Muehlenhotel.de 
Wir freuen uns auf  Sie!      Ihre Familie Lobedann
Mühlenhotel & Alte Backstube
ruhige Lage am Stadtrand von Görlitz mitten im Grünen 
Feiern und Übernachten vor den Toren der Stadt Görlitz –
in Ihrem Hotel mit ländlichem Charme
Bäckerei
Freudenberg & Söhne
    Wir backen Ihre Hochzeitstorte
           ganz nach Ihren Wünschen und Vorstellungen!
          Lieferung frei Haus 
           nach Hause und in alle Gaststätten
           sowie alle weiteren gewünschten Backwaren
und kalten Buffets
Stammgeschäft: 
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07







… der mit dem besonderen Extra …
Ralfs rollende Suppenschüssel
Inh. Heike Hainke
Ihr Frisörsalon im Jänkendorfer Gewerbehof · Schulstr. 6
Di. – Fr. 7.30 – 17.30 Uhr · Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Nagelstudio und Fußpflege
Termine erhalten Sie unter Telefon 03588 287873
Aus einer Jugendliebe wurde die Liebe fürs Leben und so sind Silke (32) und
Andreas (33) in den mittlerweile mehr als zehn Jahren ihres gemeinsamen Zu-
sammenseins miteinander gereift und zusammen gewachsen. 
Die Zeit bis 2009, als Andreas auf Montage in Österreich war, war nicht so
einfach, vor allem nach seiner Erkrankung 2007. Sie rückten noch enger zu-
sammen und standen es gemeinsam durch. Zwischenzeitlich hatten sie Pläne,
nach Österreich auszuwandern, doch Silke wurde schwanger und bekam Ale-
xander, ihren ersten Sohn im Februar 2006 bereits wieder in der Heimat. Zuerst
wohnten sie in Mücka in einer kleinen gemeinsamen Wohnung. Da sie noch
weitere Kinder wollten, hielten sie nach einer größeren Wohnung Ausschau
und wurden in Horscha in einem großen Mehrfamilienhaus fündig. Im Juli
2013 wurde ihr zweiter Sohn Leonardo geboren. 
Bereits im September 2007 beim 50. Geburtstag vom ihrem Papa Olaf fiel
 Andreas vor seiner Silke vor allen Gästen auf die Knie und machte ihr seinen
Heiratsantrag. Es dauerte aber, warum auch immer, bis zum 3.1.2014 bis Silke
wusste, in diesem Jahr wollen wir heiraten. Silke stellte den Kontakt zur Stan-
desbeamtin Frau Fließbach her und die Vorbereitungen für die Hochzeit be-
gannen. 
Anfangs wollten Andreas und Silke nur im kleinsten Kreis mit Trauzeugen hei-
raten. Frau Fließbach redete ihnen ins Gewissen, doch die Familie einzubezie-
hen. Und so kam  es dann auch – die liebevolle Ausgestaltung des Gewand-
hauses rechtfertigte auch die Entscheidung hier zu heiraten. Silke überraschte
ihren Andreas mit einem bordeauxfarbenen Brautkleid – Frau Fließbach war
eingeweiht und machte den Spaß mit … Andreas war in dem Glauben, das
Ihr Fotograf in Niesky!
www.fotohausgarack.de · info@garack.de
Hochzeitsbilder / Passbilder / Bewerbungsbilder
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Friseurmeisterin Susanne Queisser









Silke in einem weißen Hosenanzug heiraten würde. Als Trauzeugen waren
Anja und Andreas bis aus Wittenberg angereist. Auch in kleinerer Ge-
sellschaft (13 Personen) kann so eine Feierstunde richtig lustig wer-
den und in Erinnerung bleiben.
Als das jungvermählte Paar das Gewandhaus in Diehsa verließ,
gab es eine kleine Überraschung, denn die Verwandten hatten
den Ausgang verschnürt und so musste sich der frischgebacke-
ne Bräutigam erst freikaufen …  
Das Brautpaar hatte auch danach richtig zu arbeiten, denn an-
schließend erfolgte eine umfangreiche Fotosession mit dem
beauftragten Fotografen Roland, ihrem Freund.
Bei bestem Wetter ging es dann nach Lömischau in die »Gute
Laune« zum Mittagessen. 
Jetzt wurde unter Beweis gestellt, das Silke und Andreas auch
gemeinsam einen Stamm Holz durchsägen können. 
Beim vorausgegangenen Polterabend, der am 19. Juni zu Hause
bei Kiwitzes in Horscha stattfand, überraschte sie die Nachba-
rin Frau Waurig, die mit einigen Gästen bis in den frühen Morgen
ordentlich polterte.
Die eigentliche Hochzeitsfeier von der Vesper bis Open End fand
dann bei den Eltern von Andreas im Garten in Mücka statt. Hier gab
es noch eine weitere Überraschung, denn Schwiegermutti Hannelore
und Schwester Mandy hatten tagelang das Tannengrün besorgt und eine
richtige Ehrenpforte gewickelt. Mandy entwarf und gestaltete das dazu pas-
sende Schild – die jungen Brautleute waren baff!
Am 6.9.2014 gab es zur Geburtstagsfeier von Andreas eine Nachfeier für alle
Freunde und Bekannten, die nicht zur Hochzeit kommen konnten. Die fast 
40 Gäste wurden mit selbstgebackenen Torten von Silke und einem Büffet vom
Partyservice Kleint aus Mücka verwöhnt. Die  Highlights der  Hochzeit gab es
auf einem Beamer zu sehen.
Silke & Andreas möchten sich auf  diesem Wege nochmals für die vielen Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und insbesondere den Nachbarn aus Mücka ganz herzlich bedanken. Ein be-
sonderer Dank vor allem an die Eltern und Geschwister für die großartige
Unterstützung.
Zum Gelingen der Feierlichkeiten und zur vollsten Zufriedenheit haben beige-
tragen: Schwester Mandy für das Hochzeitskleid, die Firmen OTTO und Deich-
mann für die Ausstattung des Bräutigams, Odette Funke aus Mücka mit den
floristischen Kostbarkeiten, Fotograf Roland, das Eiscafé Becker aus Niesky für
die Hochzeitstorte, Sonja Rosenthal für Frisur und Kosmetik und das Team
des Gasthofes »Gute Laune« aus Lömischau. Traummann?!? – Traumfrisur?!?
Letztere bekommen Sie bei uns und noch vieles andere mehr:
Beratung in Kosmetik, Make-up, Nageldesign,
Haarschmuck und Frisurengestaltung,
damit Ihr Tag zur Traumhochzeit wird!
H A A R E  G U T  –  A L L E S  G U T !
Friseur und Kosmetikstudio Anke Grund
02906 Niesky · Ödernitzer Straße 15 · Tel. 03588 205388











Do. und Fr. 
8.00– 20.00 Uhr
Sa. 
8.00– 13.00 Uhr 
 207866 û Inh. Eva Köhler û Kollmer Str. 4 û 02906 Niesky
Haarträume können 
wahr werden!
Unser Team im Nieskyer Gewerbegebiet Süd:
• informiert und berät Sie gern,
• ist qualifiziert in Sachen modischer Trends,
• engagiert sich für Sie und Ihn.
Ob virtuose Farbkombinationen, Haarverlängerung, Haarverdich-
tung für faszinierende Hochsteckvarianten, trendige Haarschnitte
auch für den Mann – »maßgeschneidertes Haar« für den schöns -
ten Tag in Ihrem Leben bei uns.
Ein herzliches Dankeschön geht hiermit auch an die Standesbeamtin Frau
Fließbach. Den genannten Firmen herzlichen Dank für die erbrachten Leistun-
gen und den prima Service, verbunden mit den besten Empfehlungen.
Ein Rezept für eine gute Ehe gibt es nicht. Was Sie nun aus Ihrer Liebe, aus
Ihrem Glück und aus Ihrem gemeinsamen Leben machen, liegt einzig und 
allein bei Ihnen.
In diesem Sinne wünscht Ihnen die MARKETINGFIRMA das Beste für die
 Zukunft.
»Ehe ist nie ein Letztes, sondern Gelegenheit zum Reifwerden.«
Johann Wolfgang von Goethe










Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin
in Görlitz
Fachschule für Sozialwesen der Donner + Kern gemeinnützige GmbH 
Staatlich anerkannte Ersatzschule
Wir bieten: 
 die Alternative zur staatlichen Ausbildung
 kleine Lerngruppen in kreativer Atmosphäre
 qualifizierte Praxisbegleitung
 Baby-Ersthelfer-Kurs
 Gitarrenunterricht (Leihgitarren vorhanden) 
 Die Ausbildung ist über BaFöG förderbar.
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin!             Telefon: 03581 400570









Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84
Inh.: Andreas Knothe
Wie geht es 
Ihren Fenstern?
• Neue Ideen – Klasse statt Masse
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Neuheiten der Heimtex 2015
– exklusiv bei uns!
• Qualität aus dem Fachgeschäft!
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –




Inhaber Bernd Budi e. K. 
Görlitzer Str. 15    Filiale Niesky 
02827 Görlitz     Jänkendorfer Str. 2 
Tel. (0 35 81) 7 43 80   02906 Niesky 
www.autohaus-arndt.de   Tel. (0 35 88) 2 22 92 30 
 
Schüler der 7. Klassen 
und Eltern aufgepasst!
Anmeldung Jugendweihe 2016
Jugendweihe, ein einmaliges Erlebnis im Leben, das immer mehr Ju-
gendliche im Kreise gleichaltriger gemeinsam in der Festveranstaltung
erleben wollen. Der Sächsische Verband für Jugendarbeit und Jugend-
weihe e.V. ist dazu Ihr Ansprechpartner. Mit unseren ehrenamtlichen
Vereinsmitgliedern und Partnern gestalten wir ein erlebnisreiches Vor-
bereitungsjahr auf die Jugendweihe. Bereits im Juni 2015, zu Pfingsten,
gibt es die Auftaktparty im Pfingstcamp in Olagnitz in der Dahlener Hei-
de für die Jugendweiheteilnehmer 2016. Auch für die Ferienmonate und
bis zum Höhepunkt der Jugendweihefeier 2016 sind monatlich vielfäl-
tige Veranstaltungen und Leistungen in unserem Angebotspaket zu Bil-
dung – Kultur – Sport – Reisen zu finden. Natürlich gibt es auch eine
Jugendweihe-Abschlussfahrt. Sie geht in den Osterferien 2016 nach Pa-
ris. Um die Vielfalt der Veranstaltungen entsprechend den Bedürfnissen
der Jugendlichen einordnen zu können, bitten wir um Anmeldung bis
zum 30. Juni 2015. Dazu gibt es noch einen weiteren Vorteil in der Höhe
der Teilnehmergebühr. Zur Information und Anmeldung zur Jugendwei-
he 2016 führen wir auf Einladung der Eltern Informationsveranstaltun-
gen in den Orten des Landkreises Görlitz durch. Gleichzeitig stehen wir
den Jugendlichen und Eltern auch in unseren Sprechzeiten und nach Ver-
einbarung zur Verfügung. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular finden Sie unter www.jugendweihe-sachsen.de .
Sie erreichen uns:
Sächsischer Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V., 
Regionalbüro Görlitz, Klosterplatz 7, 02826 Görlitz, 
Bürozeit*: dienstags 10.00– 12.00 und 13.00– 17.00 Uhr 
Tel. 03581 8791900, Mobil 0151 16337491, 
goerlitz@jugendweihe-sachsen.de
Sprechzeiten*: 
Niesky: jeden 1. Donnerstag im Monat in der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr,
Fahrschule Zorn, Muskauer Str. 6, 02906 Niesky
*außer in den Ferien
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Auf zu den Nieskyer WINTERGAMES 2015 –
Verzahnungsrunde der Oberligen Ost und West
Die nächsten Heimspiele im Eisstadion am Waldbad:
Freitag, 13.2.2015 20.00 Uhr Tornado Niesky gegen Icefighters Leipzig
Freitag , 20.2.2015 20.00 Uhr Tornado Niesky gegen ESC Moskitos Essen
Samstag, 28.2.2015 18.30 Uhr Tornado Niesky gegen EV Duisburg
Samstag, 7.3.2015 18.30 Uhr Tornado Niesky gegen Herner EV 2007
Freuen Sie sich auf interessante neue Gegner und spannende Eishockey-
spiele unserer Tornados.
SZ-Sportler-Umfrage 
Ende Januar startete die 21. Sportlerumfrage der Sächsischen Zeitung in
Zusammenarbeit mit dem Oberlausitzer Kreissportbund. Nominiert
wurden natürlich wieder unsere Tornados. Jetzt kommt es auf den Fleiß
und die Sammelleidenschaft aller Nieskyer Eishockeyfans an. Bitte
unterstützen Sie mit Ihrem Tippschein und Ihren Stimmen unsere No-
minierten. Fordern Sie dazu auch Ihre Freunde und Familienangehörigen
auf. Die Tippscheine erscheinen mehrfach in der Woche in der SZ. Nicht
benötigte Tippscheine bitte trotzdem ausschneiden und im Fanshop des
Eisstadions oder in der Modeboutique R. Jandik abgeben. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de 
Crowdfunding-Aktion für den Rosenpark Niesky
Liebe Unterstützer/innen,
wir, der Jugendring Oberlausitz e.V. unterstützen mit unserem Projekt
»Flexibles Jugendmanagement« im gesamten Landkreis Görlitz junge
Menschen bei der Umsetzung ihrer Ideen und Projekte. So unterstützen
wir seit mittlerweile über einem Jahr die junge Truppe von »Dragon-
barz« in Niesky, die zum Einen den Skatepark wieder erneuern will 
und sich ein Streetworkout-Gerüst für optimale Trainingsbedingungen
wünscht. 
Warum dieses Projekt?
Der Rosenpark Niesky liegt zentral in der Stadt und war mal ein beliebter
Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien. Mit Skateplatz, Bas-
ketballkorb, Volleyballfeld, Tischtennisplatten und einem kleinen Klet-
tergerüst gab es viele Möglichkeiten, kostenfrei Sport zu treiben und sei-
ne Freizeit zu verbringen. Die einzelnen Anlagen verfallen seit einiger
Zeit zunehmend und sind aktuell in einem sehr schlechten Zustand und
zum Teil gar nicht mehr nutzbar.
Was ist schon alles passiert?
Die junge Gruppe DRAGONBARZ  hat sich schon seit Ende letzten Jah-
res vorgenommen, das wieder zu ändern. Sie wollen den Rosenpark als
Teil ihrer eigenen Lebenswelt mit ihren Ideen neu gestalten. Ihr Ziel: der
Rosenpark ist wieder attraktiv für Kinder und Jugendliche sowie die all-
gemeine Öffentlichkeit. Der Rosenpark soll die Bevölkerung wieder
zum Verweilen und Entspannen, sowie zum Sporttreiben und Freizeit-
gestalten einladen. Bei diesem Prozess wollten und wollen sie aber nicht
allein bleiben. Sie wünschen sich noch mehr junge Leute sowie Erwach-
sene, die aktiv an dem Projekt mitwirken.
Sie selbst nutzen im Rosenpark fast täglich den Skateplatz sowie das vor-
handene kleine Klettergerüst für ihr Streetworkout-Training (»Calis-
thensics«), das in Deutschland noch nicht weit verbreitet ist, aber immer
populärer wird.
Mit Hilfe von ersten öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen wurde
auf die Situation im Park aufmerksam gemacht und ein Diskussionspro-
zess in der Stadt angeregt. Unter anderem durchgeführt wurden eine
Soli-Veranstaltung mit regionalen Nachwuchsbands, eine Aufräum-,
Reparatur- und Bereinigungsaktion im Rosenpark zum Entfernen und
Wiederherstellen kaputter Elemente, die Präsentation des Gesamtpro-
jekts auf dem fokus Festival in Görlitz (eines der größten Jugendkultur-
festivals in Sachsen) und die Reparatur einer Skaterampe, die als einzige
vom alten Bestand erhalten bleiben konnte.
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Was wollen wir mit eurer Unterstützung erreichen?
Es ist vor allem ein großer Bedarf für einen nutzbaren Skateplatz erkenn-
bar. Die dort vorhandenen Elemente waren und sind aufgrund von Ver-
witterung und Vandalismus kaum noch befahrbar, stellten eine Unfall-
gefahr dar und mussten bis auf 1 reparaturbedürftiges Element abgebaut
werden. Dennoch befinden sich täglich ca. 20 bis 30 Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene zwischen 10 und 25 Jahren auf der Skatefläche.
Diese fragen in regelmäßigen Abständen bei den jungen Projektorgani-
satoren und uns, dem Team des Jugendrings Oberlausitz e.V. nach, was,
wie und wann der Skateplatz sowie der gesamte Rosenpark erneuert wer-
den.
Langfristig soll dieses Projekt dazu beitragen, dass der Rosenpark Nies-
ky wieder zu einem lebendigen und vielfältig nutzbaren Ort für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene mit unterschiedlichen Interessen und ver-
schiedenen Hintergründen werden kann.
Nun brauchen wir eure Hilfe, um den nächsten Schritt verwirklichen zu
können! Mit eurer Unterstützung soll mindestens ein neues Skate-Ele-
ment für 1500,00 € gebaut werden. Wenn mehr Geld zusammenkommt,
geht jeder weitere Euro in den Rosenpark.
Und hier kann unser Projekt sofort unterstützt werden:
http://www.visionbakery.com/Skate-Workout-Niesky
Es geht wieder los! 
Das sächsische Jugendaktionsprogramm 
»Hoch vom Sofa!« startet ins Jahr 2015.
»Hoch vom Sofa!« wird in diesem Jahr bereits fünf Jahre alt. Kaum zu
glauben, aber wahr. Und: mehr als 2500 Jungen und Mädchen haben
sich seit 2010 aktiv in über 200 Projekten engagiert!
In dieser Zeit wurden unter anderem neue Kletterouten erschlossen,
Wanderwege verschönert  und Naturschutzprojekte initiiert. Jugendpar-
lamente wurden gegründet und Tanz- und Theatergruppen haben ein
breites Publikum erreicht. Kinder und Jugendliche haben ihr Können
und ihre Erfahrungen mit anderen geteilt und somit ein aktives und bun-
tes Miteinander geschaffen.
Damit soll es aber noch lange nicht genug sein! Auch in diesem Jahr su-
chen wir wieder nach spannenden, kreativen und engagierten Kinder-
und Jugendprojekten. Ab sofort können sich alle jungen »Projektema-
cher« und »Ideenspinner« bei uns bewerben und erhalten somit die
Chance, ab Mai 2015 eine begleitende Beratung und eine Förderung
bis max. 2000,00 Euro zu erhalten (vorbehaltlich einer Förderung). 
Der Einsendeschluss ist der 15. März 2015 (Poststempel).
»Hoch vom Sofa!« soll möglichst vielen Kindern und Jugendlichen zu
Gute kommen und es ihnen ermöglichen, ihre eigenen Ideen weitgehend
selbstbestimmt umzusetzen. Darum fördert »Hoch vom Sofa!« ab 2015
vor allem dort, wo es wenig Freizeitangebote für junge Menschen gibt
und insbesondere solche Kinder- und Jugendinitiativen, die zum ersten
Mal ein »Hoch vom Sofa!«-Projekt selber angehen möchten. 
Sicher gibt es auch in Ihrer Gemeinde Kinder und Jugendliche zwischen
10 und 17 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf warten, in die Tat um-
gesetzt zu werden. Damit das Vorhaben der Kinder und Jugendlichen ge-
lingt, brauchen diese Ihre aktive Unterstützung. 
Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und weitere
Informationen gibt’s als Download auf unserer Programmhomepa-
ge unter www.hoch-vom-sofa.de. 
Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei der An-
tragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wenden Sie sich hier-
für einfach an:
Jana Laukner & Edda Laux
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH (DKJS)
Regionalstelle Sachsen, Bautzner Str. 22 HH, 01099 Dresden
Tel. 0351 32015654/-55, Fax 0351 32015699
jana.laukner@dkjs.de, edda.laux@dkjs.de
Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Anträge!
Ihr »Hoch vom Sofa!«-Team Jana Laukner & Edda Laux
Evangelische Brüdergemeine 
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995(Büro), Fax 204832,
pfarramt@bruedergemeinne-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de 
            
15.2.  9.45 Uhr    Predigtversammlung mit Einsegnung 
                               von Br. von Dressler zum Presbyter 
                               und Kindergottesdienst   
19.2.  19.00 Uhr    Litanei zum Eingang in die Passionszeit
                               in der Kapelle
22.2.  9.45 Uhr    Predigtversammlung mit Bläsern 
                               und Kindergottesdienst im Kleinen Saal
26.2.  19.00 Uhr    Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle
1.3.  9.45 Uhr    Predigtversammlung mit anschl. Abendmahl
                               und Kindergottesdienst im Kleinen Saal
5.3.   19.00 Uhr    Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle 
6.3.  19.30 Uhr    Weltgebetstag in der Christuskirche     
8.3.  9.45 Uhr    Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
                               im Kleinen Saal
12.3.  19.00 Uhr    Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle
15.3.  9.45 Uhr    Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
                               im Kleinen Saal
19.3.  19.00 Uhr    Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
(in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus)
Gebet um Frieden Montag 19.00 Uhr
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr 
Jugendchor Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (Haus Plitt) Dienstag 19.00 Uhr
Kinderstunde (kl. Gruppe) Mittwoch 15.15 Uhr 
Kinderstunde (gr. Gruppe) Mittwoch 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
15.2.    9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
17.2.   19.30 Uhr    Gemeindeabend 
                               »Eine besondere Schule in Äthiopien«
22.2.    9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
1.3.    9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis, 
                               anschließend Kirchencafé
6.3.   19.30 Uhr    Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
8.3.    9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
11.3.   14.00 Uhr    Seniorennachmittag
Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky/OT See, Telefon: 03588 205940
Fax: 03588 205980, E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net, www.trinitatis-am-see.de
Gottesdienste in See
15.2. 10.15 Gottesdienst (Werth)  
22.2. 10.15 gemeinsamer Gottesdienst in Kollm
mit Posaunenfreizeit
1.3. 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl
Kirchliche
Mitteilungen
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8.3. 10.15 Gottesdienst mit Hauskreis Heymann
15.3. 10.15 Einladung nach Kollm zum Gottesdienst 
22.3. 10.15 Familiengottesdienst mit Gerd Neumann
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Kirchenchor Start 2.3.2015 19.45 Uhr
Christenlehre montags und dienstags
Kinderstunde Sonnabend, 14.3.2015 9.30 Uhr 
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Konfirmanden dienstags und mittwochs
Hauskreise bei Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr 
bei Heymann 14-tägig dienstags 19.30 Uhr
Senioren Mittwoch, 11.3.2015 14.00 Uhr 
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
Am Mittwoch, 25.2.2015 findet ein gemeinsames Hauskreistreffen
um 19.45 Uhr im Pfarrhaus See statt.
Der Weltgebetstag 2015 führt uns dieses Jahr auf die Bahamas. Wir
feiern gemeinsam am Sonnabend, den 7. März um 14.30 Uhr im
CVJM Kollm. Wer mit gestalten möchte, kann sich bei Ina Kölbel
03588 204423 melden. Jeder ist herzlich willkommen!
Pfarrer Huth hat Urlaub bis 15.2.2015. 
Vertretung hat Pfarrer Schwarzbach aus Görlitz Tel. 03581 3225174
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Tel./ Fax 035894 30407, Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
15.2. 10.30  Gottesdienst
22.2. 10.30  Gottesdienst 
1.3. 10.30  Gottesdienst
8.3. 10.30  Gottesdienst
15.3. 10.30  Gottesdienst
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 10.3.2015, um 19.00 Uhr
Frauenkreis: Freitag, 6.3.2015, um 15.00 Uhr 
Andacht zum Weltgebetstag: Frauen von den Bahamas laden ein.
Kassenstunde: entfällt im Januar und Februar
Urlaub Pfarrer Doehring bis 14.2.2015 
Vertretung: Pf. Jürgen Schwarzbach, Görlitz, 
Tel. 03581 3225174, juergen.schwarzbach@t-online.de
Auskünfte:
Frau Ilona Michler, Quolsdorf, Hauptstr. 1, Tel. 035894 30342
Handy Pf. Doehring 0152 29954138
Herzlichen Dank für alle Spenden für die Aktion »Brot für die Welt«.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588  205894, Fax 03588 223646
kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
15.2.          10.00    Hl. Messe
22.2.          10.00    Hl. Messe
1.3.          10.00    Hl. Messe
8.3.          10.00    Hl. Messe






Sa., 16.2., 10.00 – 12.00 Uhr Niesky
Frauenkreis
Di., 17.2., 19.00 Uhr Niesky
Kolpingfamilie
Di., 17.2., 19.00 Uhr Niesky
Jugendstunde
Mi., 25.2., 18.30 Uhr Niesky
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Donnerstag 9.00– 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte Februar/März 2015
freitags, jeweils 19.00 bis 20.45 Uhr 
Bibelbetrachtung »Komm Jehova doch näher«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Kurzvorträge, gespielte Szenen und Interviews
am: 13. Februar, 20. Februar, 27. Februar und 6. März 2015
sonntags, jeweils 9.30 Uhr bis 11.15 Uhr 
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
am: 15. Februar, 22. Februar, 1. März und 8. März 2015
anschließend:
Bibelbetrachtung über Jehova und Jesus Christus
am: 15. Februar, 22. Februar, 1. März und 8. März 2015
Christliche Versammlung
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, 
Telefon 03588 258888, post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag       9.00    Kinderstunde (kleine und große Gruppe)
Sonntag     10.00    Predigtgottesdienst
Dienstag    19.30    Bibel- und Gebetsstunde
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky





Sehr geehrte sächsische Gemeindevertreterinnen und -vertreter,
sehr geehrte Bürgermeisterinnen und Bürgermeister,
Es geht wieder los!
Das sächsische Jugendaktionsprogramm 
»Hoch vom Sofa!« startet ins Jahr 2015.
»Hoch vom Sofa!« wird in diesem Jahr bereits fünf Jahre alt. Kaum zu
glauben, aber wahr. Und: mehr als 2500 Jungen und Mädchen haben sich
seit 2010 aktiv in über 200 Projekten engagiert!
In dieser Zeit wurden unter anderem neue Kletterrouten erschlossen,
Wanderwege verschönert  und Naturschutzprojekte initiiert. Jugendpar-
lamente wurden gegründet und Tanz- und Theatergruppen haben ein
breites Publikum erreicht. Kinder und Jugendliche haben ihr Können
und ihre Erfahrungen mit anderen geteilt und somit ein aktives und bun-
tes Miteinander geschaffen.
Damit soll es aber noch lange nicht genug sein! Auch in diesem Jahr su-
chen wir wieder nach spannenden, kreativen und engagierten Kinder-
und Jugendprojekten. Ab sofort können sich alle jungen »Projektema-
cher« und »Ideenspinner« bei uns bewerben und erhalten somit die
Chance, ab Mai 2015 eine begleitende Beratung und eine Förderung
bis max. 2000,00 Euro zu erhalten (vorbehaltlich einer Förderung). 
Der Einsendeschluss ist der 15. März 2015 (Poststempel).
»Hoch vom Sofa!« soll möglichst vielen Kindern und Jugendlichen zu
Gute kommen und es ihnen ermöglichen, ihre eigenen Ideen weitgehend
selbstbestimmt umzusetzen. Darum fördert »Hoch vom Sofa!« ab 2015
vor allem dort, wo es wenig Freizeitangebote für junge Menschen gibt
und insbesondere solche Kinder- und Jugendinitiativen, die zum ersten
Mal ein »Hoch vom Sofa!«-Projekt selber angehen möchten. 
Sicher gibt es auch in Ihrer Gemeinde Kinder und Jugendliche zwischen
10 und 17 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf warten, in die Tat um-
gesetzt zu werden. Damit das Vorhaben der Kinder und Jugendlichen ge-
lingt, brauchen diese Ihre aktive Unterstützung. 
Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und weitere
Informationen gibt’s als Download auf unserer Programmhomepa-
ge unter www.hoch-vom-sofa.de. 
Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei der An-
tragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wenden Sie sich hier-
für einfach an:
Jana Laukner & Edda Laux
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH (DKJS)
Regionalstelle Sachsen, Bautzner Str. 22 HH, 01099 Dresden
Tel. 0351 32015654/-55, Fax 0351 32015699
jana.laukner@dkjs.de, edda.laux@dkjs.de
Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Anträge!
                     Ihr »Hoch vom Sofa!«-Team Jana Laukner & Edda Laux
Veranstaltungen des Schlesischen Museums 
Görlitz im Februar 2015
Sonntag, 22.2.2015, 14.00 Uhr 
Zuckerguss an die Wände und Mandeln aufs Dach! 
Der Pfefferküchler Marcin Goetz aus Trzcińsko/Rohrlach bei Jelenia
Góra/Hirschberg führt vor, wie ein Pfefferkuchenhaus entsteht. Kinder
ab vier Jahren sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen, phantasievolle
Teig-Häuser mit seiner fachmännischen Unterstützung zu bauen und zu
dekorieren. Natürlich gibt es dabei Pfefferkuchen zu naschen und warme
Getränke. Wie früher Pfefferkuchen hergestellt wurden, erfahren alle
Bauleute bei einem Rundgang durch die Sonderausstellung.
• Anmeldung erforderlich, Tel. 03581 87910 
• Eintritt: 3,00 € Erwachsene, Kinder frei (inkl. Führung) 
• 12,50 € pro Pfefferkuchenhaus von Herrn Goetz 
inkl. Deko-Material
Angebot für Kindergruppen
Pfefferkuchenduft liegt in der Luft 
Wer meint, Pfefferkuchen gehören allein in die Weihnachtszeit, der er-
fährt in der Sonderausstellung des Schlesischen Museums (noch bis
27.2.) etwas anderes! Kindergruppen sind herzlich eingeladen, bei einem
Ausstellungsrundgang die Geschichte der Pfefferkuchenherstellung
kennenzulernen und zu erfahren, welche Bedeutung das wertvolle Ge-
bäck für die verschiedenen Feste im Laufe eines Jahres hatte. Natürlich
wird auch die Frage beantwortet, wie der »Pfeffer« in den Kuchen









   Familienzentrum des DHB –
   Netzwerk Haushalt Niesky e. V.




13.2.2015 um 15.00 Uhr 
Familienfasching – Spiel, Spaß und Tanz
im Familienzentrum 
Bitte unbedingt bis 9.2. anmelden!
Neue Kurse für junge Eltern
fitdankbaby
Fitnesstraining für Mamas und spielerische 
Übungen für die Babys. Informieren Sie sich 
unter www.fitdankbaby.de 
Neuer Kurs beginnt am 3. März 2015
Veranstaltungen für Erwachsene (jeweils 19.00 Uhr)
10.2./17.2./ Grundnähkurs Nähmaschine
24.2.2015 (Anmeldungen noch möglich)
Veranstaltungen für Kinder
Montag 
14.30 Uhr Kreatives im Familienzentrum
14.30 Uhr Leseclub im Hort Niesky
17.00 Uhr Kochkurs für Jugendliche 
Dienstag
11.30 Uhr GTA Gymnasium Niesky
14.00 Uhr Kreatives im Familienzentrum
Mittwoch
14.00 Uhr Basteln im Hort Niesky
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 
16.00 Uhr Kochen für kleine Leute
Winterferien 1. Woche vom 9. bis 13.2.2015
Montag und Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Winterliche Küche (mit Anmeldung)
Montag und Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Die Bastelwerkstatt ist geöffnet
Mittwoch, 17.00 Uhr
Lesenacht »Märchen aus aller Welt«
Freitag, 15.00 Uhr                 
Faschingsfeier 
2. Woche vom 16. bis 19.2.2015
Montag bis Donnerstag 10.00– 12.00 Uhr
Selbstgemacht ist am Schönsten
Häkelkurs für Jung und Alt 
Montag bis Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr
Die Bastelwerkstatt ist geöffnet 
kommt und was einen Pfefferküchler vom Bäcker unterscheidet. Damit
es nicht bei der Theorie bleibt, kann jeder das Pfefferkuchenbacken oder
-verzieren ausprobieren. 
• Angebot für Klassenstufen 2 bis 7
• Beitrag: 25,00 €
• Anmeldung: Magdalena Maruck, Telefon 03581 8791-128, 
mmaruck@schlesisches-museum.de 
oder kontakt@schlesisches-museum.de
Februar 2015                                                                                                                                                                                                                 21
– Anzeigen –
Wir sind Schwerstpflegebedürftige aus Niesky und der umlie-
genden Gemeinden, die alle der stationären Überwachung
durch Pflegepersonal bedürfen oder Angehörige oder Betreu-
er solcher Schwerstpflegebedürftigen.
Wir haben alle die Erfahrung gemacht, dass die Betreuung und
Pflege in der häuslichen Umgebung nicht möglich und in einem
Pflegeheim nicht zufriedenstellend ist. Erfahrungen Dritter ha-
ben uns gezeigt, dass ein gemeinschaftliches Wohnen meh-
rerer, aber nicht zu vieler gleich oder ähnlich Betroffener die
beste Betreuung und Pflege ermöglicht. Wir wollen diesen Vor-
teil  erreichen, indem wir gemeinsam wohnen.
Sind Sie auch 24-Stunden-intensivpflegebedürftig, Betreuer
oder  Angehöriger und haben Interesse, sich unserer Gemein-
schaft anzuschließen?
Melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Kontaktdaten unter:
Nieskyer Gemeinschaft 
für Intensivpflege
Bautzener Straße 14 · 02906 Niesky


































 Elektroinstallation und -anlagen 
Hausgeräte-Kundendienst 
PLANUNGS- UND INGENIEURBÜRO
02906 Niesky · Muskauer Straße 51
Tel. 03588/222910 · Fax 03588/2229111 
Funk 0171/ 7577574




Mathias Hennig – Freier Architekt
Die Strapazen der letzten Monate und der lange
Kampf seit Ende der 90er Jahre haben sich ge-
lohnt. Die Freude über das Neue war den Schü-
lern und Lehrern anlässlich der feierlichen Ein-
weihung und am Tag der offenen Tür am 5. Feb -
ruar anzumerken. Zahlreiche Eltern und interes-
sierte Nieskyer konnten sich endlich selbst
 davon überzeugen, wie sich die Bedingungen
für das Lehren und Lernen für die Schüler und
 Lehrer enorm verbessert haben.
Fast 15 Jahre lang war der Anbau an die Ober-
schule immer wieder ein Thema im Stadtrat 
gewesen. 2013 ging es dann endlich los. Nach
den Vermessungsarbeiten folgten die Arbeiten
am Fundament – aufgrund des sandigen Unter-
grundes hatten die Spezialisten so einiges zu
leisten. Am 16. Oktober konnte bereits die feier-
liche Grundsteinlegung stattfinden. Jetzt ging 
es richtig los, die beauftragten Unternehmen er-
richteten den Rohbau und bereits im April 2014
wurde Richtfest gefeiert. Dem damaligen OB
Wolfgang Rückert gelang es sogar, den berühm-
ten letzten Nagel gerade einzuschlagen …! Be-
reits im Mai 2014 wurde das Dach gedeckt und
monatelang kündeten die Gerüste an der Fassa-
de sowie die Geräusche der Arbeiten im Inneren
vom stetigen Arbeitsfortschritt. Fenster und Tü-
ren wurden eingesetzt und die Fassade gestal-
tet. Dann ging es zügig an den Innenausbau: die
Elektroanlagen waren zu installieren, der Einbau
der Lüftungsanlage sowie der Heizungstechnik
folgte. Die beauftragten Handwerker arbeiteten
Hand in Hand – die Fußböden wurden realisiert,
der Innenputz angebracht und schlussendlich
konnte auch der Maler seine Arbeit tun. 
Bereits während der Planungsphase bezog das
beauftragte Planungs- und Ingenieurbüro Hen-
nig die Lehrkräfte mit ein, im Ergebnis dessen
konnten zahlreiche Ideen und Vorschläge prak-
tisch umgesetzt werden. Großer Wert wurde
beim Erweiterungsbau auch darauf gelegt, dass
dieser behindertengerecht ausgeführt wird. So
sind alle Räumlichkeiten barrierefrei, ein Fahr-
stuhl wurde eingebaut und eine behindertenge-
rechte Toilette geschaffen. Durchbrüche zum
bestehenden Schulgebäude ermöglichen jetzt
auch einen ungehinderten Zugang zwischen
beiden Bereichen. 
Die sehr gute Zusammenarbeit zwischen dem
Bauamt der Stadt Niesky, der Schule, dem Pla-
nungs- und Ingenieurbüro Hennig und den an
der Errichtung und dem Ausbau beteiligten Fir-
men und Unternehmen, welche hauptsächlich
ortsansässig sind bzw. aus der Region kommen,
ist besonders hervorzuheben. Dies führte zu
dem positiven Effekt, dass die Bauleute sich
exakt an die getroffenen Termine und Abspra-
chen hielten. Schüler und Lehrer waren dank-
bar, dass der laufende Unterrichtsbetrieb bzw.
besonders die Prüfungszeit so wenig wie mög-
lich beeinträchtigt wurden. 
Jetzt ging es an die Inneneinrichtung, denn
durch die neuen veränderten Räumlichkeiten
mussten viele Möbel neu angeschafft werden.
Dies brauchte im Januar eine ganze Woche, erst
am 21. konnten die Schüler den Erweiterungs-
bau mit seinen neuen Möglichkeiten in Augen-
schein nehmen. Auf drei Etagen verteilen sich
die nagelneue Lehrküche mit vielen Raffinessen,
das Nähkabinett, die Werkräume und die Infor-
matikkabinette mit fast 400m². Sehr praktisch
ist auch der neue 150 m² große Mehrzweck-
raum, der zum Einnehmen des Mittagessens zur
Verfügung steht und durch seine Variabilität
mittels einer mobilen Trennwand ideale Voraus-
setzungen bietet, um Konzerte, Schulkonferen-
zen, Versammlungen und Elternabende durch-
führen zu können. Dankbar sind Schüler und
Lehrer vor allem dafür, dass der ständige Orts-
wechsel zur ehemaligen Roten Schule endlich
der Vergangenheit angehört. Das spart zukünftig
viel Zeit und bringt mehr Sicherheit.
Erweiterungsbau der Oberschule Niesky fertiggestellt
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K E R O   Z i m m e r e i   u n d   H o l z b a u   G m b H
Friedensstraße 114  •  02929 Rothenburg
Tel.: 035891 - 480 0  •  Fax: 035891 - 480 22
www.kero-fachwerk.de  •  kontakt@kero-fachwerk.de
Bernd Giesel
Ing.-Büro – Heizung · Lüftung · Sanitär
Büro:                                 Telefon 0 35 88 / 20 17 50
Cottbuser Straße 19           Telefax 0 35 88/ 20 17 53













Christoph-Lüders-Straße 34 · 02826 Görlitz
Tel. /Fax 03581 318091 · Funk 0172 4417221 









ten sich mit insgesamt
2,45 Mio € genau
im Rahmen, davon
wurden 1,05 Mio €
durch den Freistaat
Sachsen gefördert  –
immerhin waren 
1,40 Mio € an Eigen-








Rohn, der es sich als
fast 90-Jähriger nicht













an alle beteiligten 




immer viel Erfolg und




   esky fertiggestellt
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Besuchen Sie uns auch auf der Messe »Haus«
vom 26. Februar bis 1. März 2015 in Dresden.
Sie finden uns in Halle 2, Stand B25.
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3 Wochen testen für nur 29 € 
oder 4 Monate 50% sparen!*
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs-





Fitnessclub Niesky | Inhaber: Andreas Wende | Fichtestr. 23 a | 02906 Niesky | www.fi tnessclub-niesky.de
*  Gilt für Fitness und alle Kurse. Bei einer neuen Mitgliedscha  von mind. 12 Monaten Laufzeit sind die 
ersten 4 Monate um 50 % ermäßigt ! Angebot gültig bis 28.02.2015
